
 

ANgeDACHT 
 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den  
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.   Jesaja 42,3 
 
Taube werden wieder hören. Blinde wieder sehen. Stumme ihren 
Mund auftun - durch Gottes heilende Kraft. Das Evangelium dieser 
Woche (Markus 7,31-37) erzählt von der Heilung des tauben Mannes 
durch die Berührung und Ermutigung Jesu. Dieser Mann da in der 
Stadt Sidon, der nicht richtig hören konnte und wahrscheinlich 
aufgrund dessen auch nicht klar artikuliert sprechen konnte. 
Dieser Mann war so ein geknicktes Rohr wie der Prophet Jesaja es 
im Wochenspruch beschreibt.  

Geknickt sein! Das kennen wir alle. Wann waren Sie das letzte Mal 
so richtig geknickt? Ich hoffe, dass Sie für die Antwort länger über-
legen müssen. Und doch wird es bei der einen und dem anderen 
vielleicht gar nicht so lange her sein. Letzte Woche? Gestern? 
Vielleicht sogar schon heute? Jetzt gerade? Oder aber wir kennen 
jemanden, die gerade sehr geknickt ist. Jemanden, der Unterstützung 
beim Aufrichten braucht. Einen Menschen, dessen Flamme gerade 
„nur noch“ ein glimmender Docht ist. Wo wir vielleicht überlegen, 
wie wir das Feuer wieder entfachen können oder zumindest eine 
Hilfestellung erbitten können, damit der Docht nicht ganz erlischt. 

Der Wochenspruch ist uns hier Antwort, Trostwort und Ermutigung. 
Gott kommt uns zu Hilfe: „Das geknickte Rohr wird er nicht zer-
brechen, und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“ 
Und so kommt auch Jesus dem tauben Mann in Sidon zu Hilfe, er 
richtet ihn auf, er entfacht das Feuer des glimmenden Lebensdochtes 
dieses Mannes neu. Damit er sprechen, hören, leben – ja LEUCHTEN 
kann. 
 

Ein Segenswort auf den Weg in und durch die Woche: 

Deine Augen und Ohren mögen heute aufmerksam sein für alles 
Schöne und Freundliche! Dein Herz sei achtsam für die kleinen 
Augenblicke der Freude! Amen! 



 
 
 
 
Lasst uns beten: Ewiger Gott, so verschwenderisch ist deine 

Liebe, dass du uns reicher beschenkst, als wir 
erwarten, und herrlicher, als wir erbitten können: 
Wende von uns ab, was unser Herz erschreckt, 
und lass unsere Augen deine Wunder sehen. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn, 
der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und wirkt 
in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 
Wochenspruch:  Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 

und den glimmenden Docht wird er nicht 
auslöschen. (Jesaja 42,3) 

 
Wochenpsalm:  Ps 147,1–6.11 
 
Wochenlied:  EG 289: Nun lob, mein Seel, den Herren 
 oder 
 EG.E 20: Wir haben Gottes Spuren festgestellt 
 
Download:  ANgeDACHT 2024-34 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen eine leuchtende Woche mit offenen Ohren, 
Mündern und Herzen.  
 
Sabine Papies  
Stabsstelle Unternehmensentwicklung und diakonische Kultur 
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